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Dieser Leitgedanke war und 
ist für uns Zukunftsvision und 
Lösungsmodell, Ziel und Mittel 
unserer Arbeit zugleich. Wei-
terbildung und internationale 
Begegnungen sind seit 1986 
die bewährten Markenzeichen 
des IBB in Dortmund. Wir sind 
Spezialist für individuell zuge-
schnittene Angebote für alle 
Altersgruppen. 

Bildung auf Bestellung 
ist unsere spezielle 
Dienstleis tung 
Fremde Kulturen und Re-
ligionen kennen zu lernen, 
besondere Regionen unter 
ausgewählten thematischen 
Schwerpunkten zu erkunden 
ist unser Angebot. 
Für Gruppen und Kooperati-
onspartner konzipieren und 
organisieren wir Seminare, 
Tagungen, Konferenzen, Trai-
nings, Fachexkursionen und 
Studienfahrten. 

Unsere aktuellen Bildungs-
angebote sind interkulturell, 
international, historisch und 
beruflich orientiert. Zur Zeit 
entwickeln wir neue Angebote 
im Bereich Umwelt- und Kli-
maschutz. 

Weiterbildung 
ist Vertrauenssache 
Das Internationale Bildungs- 
und Begegnungswerk e.V. 
ist anerkannter Träger der 
Erwachsenenbildung, der po-
litischen Bildung und der Ju-
gendhilfe. Wir sind politisch 
sowie institutionell unabhän-
gig und gemeinnützig. Mit un-
seren Aktivitäten erzielen wir 
keinen finanziellen Gewinn. 
Bei der Durchführung unserer 
Programme arbeiten wir mit 
erfahrenen Trainern und Part-
nern zusammen. 

Ich wünsche: 
o IBB-Newsletter (bitte 

E-Mailadresse angeben) 
o Aktuelles IBB-Programm  
o IBB Informationsbroschüre 
o DVD „20 Jahre IBB“ 
o Informationen zu 

Gruppenangeboten für 
„Jugend & Schule“ 

o Informationen zu 
Gruppenangeboten für 
„Beruf international“ 

o Telefonische Beratung 
wegen eines individuellen 
Gruppenangebots

„behindert hier 
und anderswo“ – 
Fachaustausch in 
Istanbul 
Fortbildungsmodul zur 
kultursensiblen Arbeit 

690,– €

Zahlungsbedingungen
• Nach Empfang der Anmel-

debestätigung und Rech-
nung Anzahlung von 20% 
des Gesamtbetrages

• Restsumme 4 Wochen vor 
Beginn der Veranstaltung 

Leistungsänderungen
Im Laufe der Planung unserer 
Veranstaltungen können aus 
organisatorischen Gründen 
Änderungen erforderlich wer-
den. Das betrifft z.B.:
• Fahrzeiten (An- u. Abreise)
• Wahl der Verkehrsmittel
• einzelne Programmpunkte

Im Preis enthalten
• Flug ab/an Düsseldorf
• alle Transfers im Land
• Hotels der 4* Kategorie, 

Hotel Feronya Istanbul  
• DZ, DU/WC, Frühstück
• Begleitung durch 

Mitarbeiterinnen des IBB
• Dolmetscherleistungen
• Programm inkl. Eintritte 

und Führungen wie be-
schrieben

• Haftpflicht-Unfall-
Versicherung

• Gesetzl. vorgeschriebene 
Reisepreis-Sicherung

• Vorbereitungsseminar 
nach Absprache

Reiseleitung:
Hildegard Azimi-Boedecker, 
Deniz Simsek

Internationales Bildungs-
und Begegnungswerk e.V.
im Ev. Erwachsenenbildungs-
werk Westfalen/Lippe e.V. 
Bornstraße 66 
D-44145 Dortmund
Tel.: 0231 952096-0
Fax: 0231 521233
info@ibb-d.de
www.ibb-d.de

Nicht im Preis enthalten
Mittag- oder Abendessen, 
kulturelle Abendveranstal-
tungen

Stand 8/2009
Istanbul  
09.11.–15.11.2009

Veranstaltungsreihe



Anmeldeabschnitt

| |

Name ______________________________

Vorname ______________________________

Straße ______________________________

PLZ, Wohnort ______________________________

Bundesland ______________________________

Telefon  ______________________________

E-Mail ______________________________

Geburtsdatum ______________________________

Beruf ______________________________

Ort, Datum ______________________________

Unterschrift ______________________________

„behindert hier und 
anderswo“ – Fach-
austausch in Istanbul

Veranstaltungsnummer: 39373-BA

Ich melde mich zur Veran-
staltung „behindert hier und 
anderswo – Fachaustausch 
in Istanbul“ für die Zeit vom 
09.11.–15.11.2009 an.

Anmeldeschluss: 
15.09.2009

Mindestteilnehmerzahl: 12

Teilnahmepreis:
690,– €

Einzelzimmerzuschlag: 
110,– €

Es gelten die Teilnahme-
bedingungen des IBB, die 
Ihnen mit der Anmeldebestä-
tigung zugesandt werden.

Programm 

Behinderung. Ein Thema, das 
auch Zuwandererfamilien in 
NRW berührt. Während man-
cherorts die Zusammenarbeit 
mit den unterstützenden Diens-
ten gut funktioniert, erreichen 
besonders im Bereich „psy-
chische Erkrankung und geis-
tige Behinderung“ nicht alle 
Angebote die Familien hier.
Wie ist Behinderung in der 
Türkei angesehen, was wis-
sen türkische Familien darü-
ber und mit welchen Ansätzen 
im Therapie-Förder- und Inte-
grationsbereich arbeiten tür-
kische Kolleginnen und Kolle-
gen vor Ort? Wie kommen sie 
an Familien mit behinderten 
Kindern heran? Wie werden 
behinderte Erwachsene und 
alte Demenzerkrankte in die 
Gesellschaft integriert? 
Die Klärung dieser Fragen vor 
Ort, in Istanbul gibt wichtige 
Impulse zur Arbeit mit behin-
derten MigrantInnen aus dem 
türkischen und islamischen 
Kulturraum. 
Zugleich lernen die Kolle-
ginnen dort durch Fachaus-
tausch und Gespräche die 
Arbeit in Deutschland kennen. 
Unsere Fortbildung für Mitar-
beitende aus allen Arbeits-
feldern mit behinderten Men-
schen führt zu Hospitationen, 
Besuchen und Gesprächen in 
verschiedenen Einrichtungen 
in Istanbul. Die Exkursion ist 
ein Element der modularen 
Fortbildungsreihen des IBB.

Montag, 09.11.2009 
Einführung 
Flug von Düsseldorf 
(voraussichtlich gegen 07:15) 
nach Istanbul
• Programmbesprechung,
• Stadtviertelführung in 

Beyoglu vom Taksim zur 
„Rue Francaise“

• Pause 
• Abends: Runder Tisch mit 

Experten vom Istanbul 
Direktorat für Sozialdienste 
und Kinder und der Uni-
versität Marmara. Thema: 
Behindertenarbeit, gesetz-
liche Veränderungen und 
staatliche Förderungen. 
Ausbildungsgänge und 
Studium Behinderter.

Dienstag, 10.11.2009
Geistige Behinderung und 
Rehabilitation  
• Besuch im Rehabilitations-

zentrum „Arem“/Kadiköy 
• Erfahrungsaustausch 

durch Werkstatt-Besuch 
bei der Organisation 
„Tomurcuk“/Maltepe, u.a. 
Ausbildung zur Gastrono-
miekraft für das spätere 
„Down-Café“

Mittwoch, 11.11.2009 
Familienarbeit und Therapie 
• Ganztägige Hospitation in 

Einrichtungen der Stiftung 
„Tohum“/$i$li 

• Früherkennungs- und 
Behandlungsmethoden 
von Kindern mit Autismus 
und Asperger-Syndrom

• Hausbesuch bzw. Beglei-
tung der türkischen Kolle-
gen in Kleingruppen und 
Erfahrungen in der Eltern-
arbeit vor Ort. 

• Ggf. abends: Teilnahme 
an Aktivitäten eines Sport-
vereins für Sehbehinderte  

Donnerstag, 12.11.2009 
Behinderung und Stadtteil 
• Stadtteilbesuch in der 

kommunalen Behinderten-
einrichtung ISÖM/Rami 

• Anschließend Freizeit/
Stadtbesichtigung 

Freitag, 13.11.2009 
Schule und Arbeitsplatz 
• Besuch bei der 1. Zeitung 

von und für Sehbehinderte, 
Gespräch über die Pro-
bleme behinderter Men-
schen im Arbeitsleben 

• Besuch des Metin Sabancı 
Centers mit Schule, Werk-

stätten und Wohnanlage 
für körperbehinderte 
Menschen/Küçükbakkalköy, 
asiatische Seite 

Samstag, 14.11.2009 
alles ist möglich! 
• Freizeitprogramm/Stadt-

besichtigung
• Besuch einer “Sema“ – 

religiös ritueller Tanz einer 
Kindergruppe mit Down-
Syndrom und Treff mit 
Mitarbeitern der Stadt-
verwaltung, Thema: 
barrierefrei Stadt?  

• Auswertungsgespräch: 
Erfahrungen und Eindrü-
cke der Besuchswoche 
Übertragbarkeit auf die 
Arbeit mit behinderten 
Migranten in Deutschland

• Abschiedsabend    

Sonntag, 15.11.2009
Freizeit, Flugtransfer und 
Rückflug voraussichtlich 
gegen 14:15 

Änderungen der Reihenfolge 
und der Gesprächspartner 
möglich 

˘

o Ich wünsche ein Einzelzimmer.
o Ich teile ein Doppelzimmer mit ____________________.

(Anmeldung auch ohne Namensangabe möglich)
o Ich wünsche eine Reiserücktrittsversicherung mit 

100 % Deckung für 21,50 €.

Meine Kontaktdaten dürfen innerhalb meiner Reisegruppe 
bekannt gegeben werden:           o ja              o nein


